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Sitzung der Gemeindevertretung am 2. Mai 2023 

hier: Mitteilungen des Gemeindevorstands 

Personalangelegenheiten 

 

Für die im vergangenen Jahr erfolgte befristete Einstellung eines Mitarbeiters im Bauamt hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 22. Februar 2023 nach Vorstellung der aktuellen 

Personalplanung/-situation entschieden, die Befristung um ein weiteres Jahr – bis 05/2024 – zu 

verlängern. Entsprechende Mittel sind im Haushalt 2023 eingeplant. Mit der weiteren befristeten 

Beschäftigung können bestehende krankheitsbedingte langfristige Ausfälle und der anstehende 

Mutterschutz einer Mitarbeiterin im Bauamt kompensiert werden. 

 

 

Ausbuchung verjährter Forderungen 

 

Zur Bereinigung der Kassenbücher hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 22. Februar 

2023 auf Vorschlag der Gemeindekasse der Ausbuchung verjährter Forderungen im Zeitraum 

von 2008 – 2017 mit einer Gesamtsumme von rd. 4.900 € zugestimmt.  

Im Gegenzug wurden mit Beschluss in gleicher Sitzung Verbindlichkeiten der Gemeinde 

(Altguthaben auf Personenkonten die seit über fünf Jahren offen sind und zu denen auch kein 

Steuerverhältnis mehr besteht) aufgelöst und vereinnahmt. 

 

 

Maschinenschuppen Birkenbringhausen 

 

Nach rechtlicher Würdigung eines aktuellen Schadensfalls (Wasserschaden an einem unmittelbar 

angrenzenden Nachbargebäude durch die Dachentwässerung des Schuppens) und des 

bestehenden Pachtvertrages mit der Maschinengemeinschaft Birkenbringhausen hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 22. Februar 2023 entschieden, den Pachtvertrag 

fristgemäß zum 30. September 2023 zu kündigen. Gleichzeitig wurde der Verwaltung der Auftrag 

erteilt, mit der Maschinengemeinschaft bzgl. eines möglichen Erwerbs Gespräche zu führen.  

 

In seiner Sitzung am 22. März 2023 wurde der Gemeindevorstand über die erfolgten Gespräche 

und mögliche Veräußerung an die Maschinengemeinschaft informiert. Vor weiterer Beratung zum 

möglichen Verkauf wurden der Ortsbeirat und der Ortslandwirt zunächst unterrichtet und um 

Stellungnahme gebeten. Erst danach soll eine abschließende Entscheidung getroffen werden. 

 

 

Umsetzung des Projekts „Beschaffung und Einbau digitaler Funkwasserzähler“ 

 

Über das Projekt in Gemeinschaft mit den Kommunen des Oberen Edertals und das geplante 

Vorgehen zur Beschaffung der Zähler mit Umrüstung von je 2 Kommunen in 2023 und 2024 

wurden die Fraktionen im Vorfeld der Beschlussfassung zum Haushalt informiert. Die 

erforderlichen Mittel zur Gesamtumstellung für Burgwald in 2023 wurden daraufhin mit 

Verabschiedung des Haushalts bereitgestellt.  

 

Nach erfolgter Angebotsauswertung unter Berücksichtigung eines einheitlichen Systems für alle 

beteiligten Kommunen und der erzielten Preisgarantie für den Zweijahreszeitraum hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 22. Februar 2022 dem vorgeschlagenen Verfahren zur 

Umsetzung zugestimmt und die Aufträge zur Beschaffung der Funkzähler und den Einbau der 
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Zähler erteilt. Der Lieferauftrag wurde an eine Firma aus Ansbach zum Preis von rd. 145.000 € 

und der Austausch der Zähler an eine Firma aus Lebach zum Preis von rd. 65.000 € erteilt. 

 

Zum Projekt laufen aktuell die Vorbereitungen und mit den Zählerwechseln wird im Laufe des Juli 

2023 begonnen. Bis Dezember 2023 sollen die Austauscharbeiten in unserer Gemeinde 

abgeschlossen sein.  

 

 

Sanierung des Daches am ehem. Vereinshaus am Sportplatz Burgwald durch den Bogen-

sportclub 

 

Um seitens des Bogensportclubs für das geplante Projekt auch Zuwendungen beim 

Landessportbund beantragen zu können, war im § 1 des bestehenden Pachtvertrages mit dem 

Bogensportclub und der Feuerwehr Burgwald eine ergänzende Regelung zum bestehenden 

Vereinshaus erforderlich.  

Der mit den Vereinen abgestimmten Regelung hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 

22. Februar 2022 zugestimmt.  

 

 

Sanierung der OD Bottendorf vom Ortseingang aus Ri. Frankenberg bis zur Einmündung 

des Friedhofsweges beim DGH 

 

Mit Rücksicht auf die notwendigen Kanalbaumaßnahmen wurde in weiterer Abstimmung des 

Projekts mit Hessen Mobil festgelegt, die Sanierung des Teilstücks in zwei Bauabschnitte 

aufzuteilen. Der 1. BA wird vom Ortseingang bis Neuer Weg von Juli – November 2023 und der 

2. BA von Februar bis Juni 2024 baulich umgesetzt. Die Ausschreibung erfolgt allerdings in einem 

Zug und wurde Ende April 2023 veröffentlicht. Die Anlieger wurden im Rahmen einer 

Versammlung am 6. März 2023 über das anstehende Bauvorhaben informiert. 

 

In der Sitzung am 12. April 2023 hat der Gemeindevorstand dem Abschluss von 

Straßenbenutzungsverträgen mit Hessen Mobil, die für die Verlegung der geplanten 

Kanalleitungen in Fahrbahn erforderlich sind, zugestimmt. 

 

 

Renaturierungsmaßnahmen an der Nemphe im Programm „100 wilde Bäche“ in Zusam-

menarbeit mit der Stadt Frankenberg 

 

Zur Planung und Umsetzung der in den kommenden Jahren vorgesehenen 

Renaturierungsmaßnahmen im Bereich der Ortslage und Gemarkung Bottendorf hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 8. März 2023 dem Abschluss einer entsprechenden 

öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Stadt Frankenberg zugestimmt. Danach wird die 

Abwicklung der notwendigen Schritte für die einzelnen Maßnahmen durch die Stadt Frankenberg 

federführend erfolgen. Durch diese gemeinsame Kooperation ergeben sich insgesamt erhebliche 

Synergieeffekte. 

 

Über die Durchführung der einzelnen Maßnahmen wird zu gegebener Zeit beraten und informiert. 
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Sanierungsarbeiten an der Kläranlage Ernsthausen 

 

Zur Reparatur und Instandhaltung der Kläranlage Ernsthausen sind in 2023 und den folgenden 

Jahren erhebliche Arbeiten erforderlich. Entsprechende Mittel sind für Unterhaltungsarbeiten im 

Ergebnishaushalt und für die umfangreichen Sanierungsarbeiten im Investitionshaushalt im 

Projekt 53810-2017 „Grundhafte Sanierung der Kläranlage Ernsthausen“ veranschlagt. Die 

verschiedenen Arbeiten laufen in enger Zusammenarbeit mit dem Abwasserverband „Oberes 

Edertal“, der in Zukunft die Betriebsführung der Kläranlage Ernsthausen übernehmen soll. 

 

Folgende Reparatur- bzw. Sanierungsarbeiten wurden zwischenzeitlich in verschiedenen 

Sitzungen durch den Gemeindevorstand beauftragt: 

 

 Lieferung eines neuen Motors für die Schneckenpresse am Filterrechen an eine Firma aus 

Berlin zum Preis von rd. 3.250 €. Die notwendigen Montagearbeiten werden von einer 

örtlichen Elektrofirma auf Stundenlohnbasis ausgeführt. 

 

 Mit Rücksicht auf den Ausfall der Sauerstoffmessung wurde die Lieferung und der Einbau 

Sauerstoffmessung mit Steuerung an eine Firma aus Rinteln beauftragt. Die Gesamtkosten 

belaufen sich auf rd. 9.700 €. 

 

 Lieferung einer neuen Gaswarnanlage für den Rechenraum der Kläranlage an eine Firma aus 

Obermichelbach zum Preis von rd. 3.100 €. Mit der Installation wurde eine örtliche Elektrofirma 

beauftragt. Die Montagekosten belaufen sich auf rd. 500 €. 

 

 Zur erforderlichen Sanierung der Belüftungsanlage wurde der Austausch der Membran-

Rohrbelüfter im Klärbecken an eine Firma aus Gudensberg freigegeben. Die Auftragssumme 

beläuft sich auf rd. 18.400 €. Die Arbeiten werden durch das Fachpersonal des 

Abwasserverbandes begleitet und koordiniert. Dadurch entfallen im Wesentlichen die im 

Sanierungskonzept veranschlagten Ingenieurleistungen. 

 

 Zur Erneuerung der Mess- und Regeltechnik in der Kläranlage (Teil 1) wurde der Auftrag zur 

Lieferung und Installation an eine Fachfirma aus Rinteln vergeben. Die Auftragssumme 

beläuft sich auf rd. 70.300 €. Die Umsetzung der Arbeiten wird ebenfalls vom Fachpersonal 

des Abwasserverbandes begleitet und führen durch das  Entfallen von Ingenieurleistungen zu 

erheblichen Einsparungen. Die Auftragserteilung erfolgt erst nach Eingang der 

Haushaltsgenehmigung 2023 durch die Aufsichtsbehörde. 

 

 Für die Beschaffung von Labortechnik wurde auf Grundlage der Angebote der Auftrag an eine 

Firma aus Düsseldorf vergeben. Hier beläuft sich die Auftragssumme auf rd. 3.900 €. 

 

 

Austausch von Ruhebänken 

 

Für den im Haushalt 2023 geplanten Austausch von Ruhebänken an Feld-/Wanderwegen und 

Spielplätzen sowie einer Beschaffung für den Kindergarten Ernsthausen wurde auf Basis eines 

Sonderangebotes der Auftrag zur Lieferung an die Herstellerfirma erteilt. Die Auftragssumme be-

läuft sich auf rd. 3.900 €. 
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Erneuerung der Türen in der Gemeindeverwaltung 

 

Im Zuge des erfolgten Austauschs der Türen im EG des Altbau der Gemeindeverwaltung wurde 

in der Sitzung am 8. März 2023 noch ergänzend der Einbau einer Tür mit Seitenelementen im 

Bereich des Foyer beauftragt. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 1.750 € und kann aus vor-

handenen Unterhaltungsmitteln finanziert werden. Der Einbau ist zwischenzeitlich erfolgt. 

 

 

Hochbehälter Ernsthausen 

 

Nach Ausfall der Wasserstandsmessung musste im Hochbehälter Ernsthausen das Steuergerät 

mit den beiden Sensoren zur notwendigen Anbindung an die Fernwirktechnik ausgetauscht wer-

den. Die Reparaturkosten hierfür belaufen sich auf rd. 2.400 €. 

 

 

Baumpflege am Kindergartenspielplatz Bottendorf 

 

Nach einem festgestellten Pilzbefall musste die große Buche am Kindergartenspielplatz aus Si-

cherheitsgründen gefällt werden. Den notwendigen Auftrag mit Kosten von rd. 3.000 € hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 8. März freigegeben. Nach Kontrolle des weiteren Baum-

bestandes und Vorstellung der notwendigen Baumpflegearbeiten durch die die Kommunalwald 

GmbH in der Sitzung am 5. April 2023 wurden weitere notwendige Fäll- und Pflegearbeiten mit 

Kosten von rd. 3.350 € freigeben. Der Gesamtaufwand am Kindergartenspielplatz beläuft sich 

insgesamt auf rd. 8.200 €; die Mittel müssen überplanmäßig bereitgestellt werden. 

 

Im Rahmen der allgemeinen Information zum Thema „ Baumkataster/-kontrollen“ durch die Kom-

munalwald GmbH wurde entschieden, den weiteren Bedarf für Baumpflegearbeiten auf öffentli-

chen Flächen zunächst auf den Kindergarten- und öffentlichen Spielplätzen zu ermitteln. Nach 

Vorlage des Ergebnisses soll über das weitere Vorgehen beraten werden. 

 

 

Neubau Holzspielgerät „Bus“ auf dem Kindergartenspielplatz Burgwald 

 

In Zusammenarbeit mit dem Lehrbauhof wird das marode selbstgebaute Holzspielgerät „Bus“ 

entsorgt und neu hergestellt. Hierzu hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 8. März 2023 

der Übernahme der Materialkosten von rd. 1.400 € zugestimmt. Der Neubau des Gerätes erfolgt 

durch den Lehrbauhof, dem wir an dieser Stelle für die Unterstützung herzlich danken. 

 

 

First-Respondergruppe der Feuerwehr Ernsthausen 

 

Im Rahmen der geplanten Beschaffung eines Ersatzfahrzeuges durch die First-Responder hat 

der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 8. März 2023 der beantragten Kostenübernahme zur 

Beschaffung und zum Einbau eines Mobilfunkgerätes in das Fahrzeug zugestimmt. Die Kosten 

belaufen sich auf rd. 850 €. Das Ersatzfahrzeug selbst wird aus Eigenmitteln der Feuerwehr 

finanziert. 
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Beschaffung neuer Bereifung für den gemeindlichen Traktor 

 

Nach Kenntnis der vorliegenden Angebote hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 22. 

März 2023 den Auftrag zur Neubeschaffung der Bereifung an eine Firma aus Rosenthal 

freigegeben. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 4.800 €. 

 

 

Gestattung einer Kabelverlegung zum Anschluss einer PV-Anlage auf einer Feldscheune 

 

Auf Antrag des Eigentümers einer Feldscheue in Wiesenfeld hat der Gemeindevorstand in seiner 

Sitzung am 22. März 2023 die Genehmigung zur Verlegung des Anschlusskabels in den 

Banketten landwirtschaftlicher Wege unter entsprechenden Auflagen erteilt. Die Verlegung der 

privaten Kabel erfolgt durch eine Fachfirma. 

 

 

Projekt „Erwerb / Umbau Feuerwehrgerätehaus Bottendorf“ 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 22. März 2023 über den Eingang des 

Bewilligungsbescheides des Landes Hessen für das Projekt informiert. Die Zuwendung beläuft 

sich auf insgesamt 221.000 €. Mit Eingang des Bewilligungsbescheides kann nunmehr die 

Umsetzung des Projekts angegangen werden. 

 

 

Projekt „Radweg Birkenbringhausen - Haine“ 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 5. April 2023 durch Vertreter des beauftragten 

Planungsbüros über den Sachstand und das weitere Vorgehen bzgl. der Brückenplanung 

informiert. Danach bleibt festzustellen, dass 

 

 eine Fertigstellung des Radweges mit Brücke nicht vor 2026 zu erwarten ist, 

 eine gewisses Restrisiko zur Umsetzung des Projekts besteht, 

 erhebliche Baukostensteigerungen zu erwarten sind (aktuell ist von Nettobaukosten von 

rd. 2,8 Mio. € für die Brücke und 0,5 Mio. € für den Radweg auszugehen), 

 u.a. dadurch, aber auch durch die umfangreichen Untersuchungen zusätzliche Arbeiten 

erforderlich waren, wodurch aktuell weitere Mehrkosten von rd. 215.000 € zum Hauptho-

norar der Ing.-Leistungen entstehen, 

 möglicherweise der Fördersatz akt. nur noch 70 % anstatt bisher 80 % betragen wird, was 

zu einem deutlich erhöhten Eigenanteil der Gemeinde führen wird, 

 eine Förderung der bisher entstandenen Planungskosten nach Auskunft der Förderstelle 

erwartet werden kann, sofern das Projekt auch zur Umsetzung kommt, 

 die Umsetzung und Genehmigungsplanung des Projekts erst erfolgen kann, wenn die lau-
fenden Untersuchungen zur Erteilung der wasserrechtlichen Genehmigung führen. 

 

 

Beschaffung eines Mähauslegers für den Bauhof 

 

Der über den Haushalt 2023 vorgesehen Beschaffung eines gebrauchten Mähauslegers hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 5. April 2023 zugestimmt. Die Kosten hierfür belaufen 

sich auf insgesamt 7.500 €. Der Mähausleger wurde bisher gemietet und wird für den jährlichen 

Rückschnitt und die Pflegearbeiten an Hecken, Sträuchern und Bäumen eingesetzt. 
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Erschließung „NBG Unterfeld III“ 

 

Im Zuge der laufenden Erschließungsarbeiten hat sich das Erfordernis zum Einbau von 

Winkelsteinen in der Straße „Am Unterfeld“ auf einer Länge von rd. 50 m ergeben. Im Rahmen 

eines Nachtrages hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 5. April 2023 die zusätzlichen 

Kosten von rd. 15.000 € freigegeben. 

 

Im Rahmen des laufenden Baulandumlegungsverfahrens hat der Gemeindevorstand in seiner 

Sitzung am 12. April 2023 die Aufstellung des Umlegungsplanes mit den neuen 

Flächeneinsteilungen beschlossen. Die Beteiligten wurden hierüber entsprechend informiert. 

Nach Ablauf der Widerspruchsfrist können der Plan in Kraft gesetzt und die öffentlichen Bücher 

berichtigt werden. 

 

 

Projekt „Anbau Feuerwehrgerätehaus Ernsthausen“ 

 

Zum Einbau des Estrich im Feuerwehrgerätehaus Ernsthausen hat der Gemeindevorstand in 

seiner Sitzung am 5. April den erforderlichen Nachtrag mit Kosten von rd. 2.000 € freigegeben. 

Die zusätzlichen Kosten entstehen durch eine höhere Estrichgüte aufgrund einer etwas 

geringeren Einbauhöhe im EG und der fugenlosen Herstellung des Estrich, aufgrund des 

geplanten Belags im OG. 

 

 

Ersatzbeschaffung von Elektrogeräten für den Kindergarten Burgwald 

 

Über die erfolgte Ersatzbeschaffung der defekten Geräte (Waschmaschine und Trocker) wurde 

der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 5. April 2023 informiert. Die Auftragssumme beläuft 

sich auf rd. 1.350 €. 

 

 

Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ 

 

Nach grundsätzlichen Informationen zum Programm hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung 

am 12. April 2023 auf entsprechende Empfehlung der Kommunalwald GmbH der Antragstellung 

zugestimmt. Diese ist zwischenzeitlich erfolgt und die Aufnahme bleibt abzuwarten. Die 

zahlreichen Kriterien des Programms werden im Rahmen der Bewirtschaftung bereits in Teilen 

erfüllt, für andere sind zusätzliche Maßnahmen erforderlich. 

 

 


